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bilden. Der Fortgeschrittenenkurs in China wird zum 

erstenmal voraussichtlich im Januar/Februar 1985 in Zusam­

menarbeit mit der Universität Nanking durchgeführt. Der 

Unterricht findet vornehmlich in kleinen Gruppen von vier 

bis sechs Personen statt. Er wird durch landeskundliche 

und kulturelle Veranstaltungen (Vorträge, Filme etc.) er­

gänzt. Das Programm der Intensivkurse sieht von Montag 

bis Freitag ganztätigen, samstags halbtägigen Unterricht 

vor. Abends sind mindestens drei Stunden zur Nachberei­

tung einzuplanen. Aufgrund der hohen Arbeitsbelastung 

können die Teilnehmer während eines Intensivkurses an­

deren Verpflichtungen nicht nachgehen.

Die Kurse stehen grundsätzlich allen Interessenten offen. 

Bei Bedarf können Spezialkurse für einzelne Gruppen ange­

boten werden. Die Teilnehmergebühr beträgt (Stand Januar 

1984) ohne Verpflegung für einen zweiwöchigen Kurs 

940,- DM, für einen dreiwöchigen Kurs 1440,- DM. Für Stu­

denten gilt eine ermäßigte Kursgebühr von 349,- DM bzw. 

500,- DM. Für entsandte Landesbedienstete des Landes 

Nordrhein-Westfalen, deren Teilnahme dienstlich notwendig 

ist, ermäßigen sich die Kursgebühren um 50%.

Teilnehmer, die die angebotene Unterkunft nicht in An­

spruch nehmen, zahlen nur die Kursgebühr: bei einem 

Zweiwochenkurs 550,- DM und 840,- DM für einen Drei­

wochenkurs. Studenten zahlen die ermäßigte Kursgebühr 

von 180,-DM bzw. 240,- DM.

Weitere Auskünfte erteilt:

Landesinstitut für Arabisch, Chinesische und Japanische 

Sprache Nordrhein-Westfalen (Institut für Chinesische 

Sprache), Stiepelerstr. 129, 4630 Bochum, Tel. (0234) 700- 

7381.

Mitgliederversammlung und Wissenschaftliche Tagung 

der Deutschen Gesellschaft für Asienkunde, E.V.

Die Deutsche Gesellschaft für Asienkunde, E.V. beabsich­

tigt, am 23. März 1985 eine Mitgliederversammlung und am 

24. März 1985 eine Wissenschaftliche Tagung im Haus der 

Begegnung, in Königstein/Taunus durchzuführen. Wir bit­

ten die Mitglieder der Gesellschaft, Vorschläge zur Themen­

gestaltung der wissenschaftlichen Tagung an die Geschäfts­

stelle in Hamburg zu leiten.


